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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

15.03.1977 

Geschäftszahl 

0228/76 

Rechtssatz 

Ausführungen, wonach ein Ergebnis der mündlichen Verhandlung, demzufolge die Partei eine Änderung der 
Entscheidungsrundlagen von sich aus veranlassen werde, das Alleinverschulden der Behörde dann nicht 
ausschließt, wenn die Partei durch konkludente Handlungen ihr Verlangen nach Bescheiderlassung auf der Basis 
des bei der Verhandlung gegebenen Sachverhaltes deponiert hat. 


